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Man hofft dadurch ein Kapital von 78 Millionen Fran⸗
ken zu erhalten . Leicht begreiflich kann dieſe Maßregel , wel⸗

che große Vorſicht bey der Auswahl der zum Verkaufe auszu⸗

ſetzenden Waldungen erfordert , nur nach und nach vollzo gen
werden . Man dehnt ſie nicht auf ſolche Waͤlder aus , welche

fuͤr die Marine und Werkſtaͤtten gutes Material liefern .

Im Jahr 1810 betrug die zur Tilgung verwendete Sum⸗

me 68 Millionen Franken . Selbſt unter der nicht wahrſchein⸗

lichen Vorausſetzung , daß bis zum Jahr 1825 der Preis

einer Rente von fuͤnf Franken allmaͤhlig auf 100 ſteigen , und

von dieſem Zeitpunkt an auf Pari ſtehen bleiben werde , hat

man den Betrag der Renten , welche die Tilgungscaſſe bis

zum Jahr 1829 zuruͤckgekauft haben wird , auf 78,192,327

Franken berechnet .

III . Zinſenlaft .

Wenn man von den Zinſen der conſolidirten Schuld , nach
dem neueſten Stand von 188,347 , 20⁰0
die nach dem erſten Trimeſter 1820 ruͤckge⸗
kauften Renten mit : t : 14,839,462

ieeeeeeeeee ee eee
abzieht , ſo bleiben noyhyyh 173,501,238 Fr .

Hierzu kommen die Zinſen von den

Cautionskapitalien mit 8,000,0⁰
An Leibrenten , die ſich jaͤhrlich ver⸗

mindern , ſind im Jahr 1820 noch zu zahlen 17,500,⁰0
iiieeeeeeee eeeeeee

Die ganze Laſt betraͤgt alſſo . . 193,001,738 Fr⸗
ohne die Zinſen der ſchwebenden Schuld zu rechnen , welche
aber , ſo weit ſie durch die Renten , welche der Staatsſchatz
beſitzt , nicht gedeckt iſt , das Maß einer Caſſenſchuld nicht
uͤberſchreitet .
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Im Jahr 1820 befindet ſich naͤmlich der Staatsſchatz im

Beſitze von 11/789/981 Franken Renten . Hierauf rubt ein⸗

ſchließlich des Contributionsreſts von 100 Millionen Franken

im Ganzen eine Schuld von . 172 , 000,o00 8̃t .

das alte Caſſendefizit betraͤgt . 67,500 %,0⁰

Hierzu kommen verſchiedene andere

Schulldvoftenn
eeee . . . .

Summe 285,112,475

Nach dem Curſe von 78 fuͤr eine Rente

von fuͤnf Franken haben obige 11,789,/98

Franken einen Werth vjon 183,923/703
iee ieee eeeeeee ,

2
Es bleiben alſo nooh . . 101,188 . 772 dr.

Unter den oben aufgeführten 45/6712,/475 Franken ſind

aber mehrere beſtrittene Schuldpoſten begriffen .

IV . Betrag und Veranlaſſung der von 1798

bis 1830 erfolgten Renteneinſchreibungen .

1. Erfte Creation der , fuͤnf Procent tragenden , con⸗

ſolidirten Fonds im Jahr 1798 , durch Reduction der alten ſtaͤn⸗

digen franzoͤſiſchen Schuld auf ein Drittheil , 46,500 , 00 Fr .

Renteneinſchreibungen von 1798 bis

1814 zur Tilgung von Ruͤckſtaͤnden zu ver⸗

ſchiedenen Zeiten 16/70οοο⁰

2. Beſtand am 1: April18 14 63. 20⁰0, 0⁰0

Renteneinſchreibungen vom Jahr 1814

bis 1817 zu Gunſten der Gemeinden , als

Erſatz fuͤt ihre , auf Staatsrechnung verkauf⸗

ten Liegenſchaften , nach dem Geſetz vom

91 WEN

Zur Bezahlung aͤlterer Ruͤckſtaͤnde , nach

2,700,00⁰
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